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Schafft Wissen.

Einladung

15. Jänner 2020, 18.00 Uhr
IST Austria, Raiffeisen Lecture Hall

„Schärfer als die Physik erlaubt“
Vortrag von Prof. Johann G. Danzl

Eintritt frei



Wissen für Alle – spannend vermittelt
Klosterneuburg präsentiert sich mit der Vortragsreihe Wissenschaft.Kloster-
neuburg.Schafft Wissen gemeinsam mit seinen wissenschaftlichen Institutio-
nen als eine Stadt der Wissenschaft und Forschung. 

Das Institute of Science and Technology Austria (IST Austria) in Maria Gugging, 
aber auch das Konrad-Lorenz-Institut und die Höhere Bundeslehranstalt und 
Bundesamt für Wein- und Obstbau präsentieren in populärwissenschaftlich auf-
bereiteten Vorträgen ihre Forschungsergebnisse und neuesten Erkenntnisse einem 
breiten Publikum. 

Im Zentrum des in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule URANIA Klosterneu-
burg erarbeiteten Programms stehen naturwissenschaftliche Forschungen und de-
ren Auswirkungen auf unser tägliches Leben.

15. Jänner 2020, 18.00 Uhr 
IST Austria – Raiffeisen Lecture Hall, Am Campus 1
„Schärfer als die Physik erlaubt?“ Mit hochauflösender 
Mikroskopie den Geheimnissen des menschlichen Körpers 
auf der Spur. Vortragender: Johann G. Danzl, Assistant

Professor am IST Austria. Weitere Infos unter www.ist.ac.at/schafftwissen

Vorschau: 
Herbst 2020, (genauer Termin wird noch bekanntgegeben)
„Robotik und der Weinbau im (Klima) Wandel!“
HBLA und Bundesamt für Wein- und Obstbau, Wiener Straße 74, 
Vortragender: Reinhard Eder, Direktor der HBLA und BA für Wein- und Obstbau

Der Eintritt für die Vorträge ist frei! 
Anmeldung beim Kulturamt der Stadtgemeinde unter Tel. 02243 / 444 - 351 
oder E-Mail: kulturamt@klosterneuburg.at erforderlich!

www.ist.ac.at Institute of Science and Technology Austria (IST Austria) | Tel.: +43 (0)2243 9000-1162 oder -1199 | Am Campus 1, A-3400 Klosterneuburg

IST Austria

IST Austria auf einen Blick
Das Institute of Science and Technology (IST Austria) in Klosterneuburg ist ein Forschungsinstitut mit eigenem Promotions-
recht. Das 2009 eröffnete Institut widmet sich der Grundlagenforschung in den Naturwissenschaften, Mathematik und 
Computerwissenschaften. Das IST beschäftigt ProfessorInnen nach einem Tenure-Track-Modell und Post-DoktorandInnen 
sowie PhD StudentInnen in einer internationalen Graduate School. Neben dem Bekenntnis zum Prinzip der Grundlagen-
forschung, die rein durch wissenschaftliche Neugier getrieben wird, hält das Institut die Rechte an allen resultierenden 
Entdeckungen und fördert deren Verwertung. 

Geschichte und Zukunft

2009 Campus Eröffnung, 37 MitarbeiterInnen, Prof. Thomas Henzinger erster Präsident

2010 erste Studenten am IST Austria

2015 die ersten PhDs graduieren am IST Austria

2019 763 MitarbeiterInnen, davon 53 ProfessorInnen und 222 Studierende

2026 ungefähr 90 ProfessorInnen, 1.000 MitarbeiterInnen

Grundlagenforschung in 6 Bereichen 
53 Forschungsgruppen forschen in den Bereichen Mathematik und Informatik, Physik, Chemie, sowie den Neurowissenschaften und 
Biologie, dabei umfasst das IST Austria sowohl theoretische als auch experimentelle Forschungsgruppen. Essenziell für den Erfolg 
ist, dass die traditionellen Grenzen zwischen den einzelnen Wissenschaftsdisziplinen aufgebrochen werden und Zusammenarbeit 
zwischen den Gruppen gefördert wird. 

Das IST Austria wird in den nächsten Jahren weiter wachsen, 2026 werden hier bis zu 90 Forschungsgruppen in einem internatio-
nalen Umfeld mit modernster Infrastruktur forschen.

10 Jahre Grundlagenforschung auf Weltklasse-Niveau in Klosterneuburg 
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